
Liebe KoLLeginnen,  
Liebe KoLLegen,
wir geben unser Bestes für die Inklusion – allem voran 
unsere Kollegen und Kolleginnen vor Ort!

Trotzdem kann es einmal sein, dass Stunden an Ih-
rer Schule aufgrund von Krankheit oder Fortbildung 
ausfallen müssen. Hinzu kommen Stunden für Begut-
achtungen, Dienst- und in Ausnahmen auch Elternge-
spräche (letztere sollen nach Möglichkeit außerhalb 
der Unterrichtszeit geführt werden). 

Um für Sie und Ihr Kollegium eine größere Transpa-
renz zu erreichen, wann einzelne KollegInnen des BFZ 
in Ihrem Haus anwesend sind, erhalten Sie in Kürze 
für Ihr Vertretungsbrett einen BFZ Einsatzplan für Ihre 
Schule, auf dem die BFZ KollegInnen Zeiten individu-
eller Abwesenheit vermerken werden. Da Krankheiten 
nicht planbar sind, bitten wir in einem solchen Fall um 
eine Eintragung Ihres Sekretariats. 

 ■ Warum hat unsere Schule  
mehrere BFZ-Kräfte?

Für die Abdeckung von Beratung, inklusiver Beschu-
lung, vorbeugenden Maßnahmen etc. an den 60 
Regelschulen des Landkreises steht in diesem Schul-
jahr ein Team aus 68 BFZ Kräfte zur Verfügung. Diese 
arbeiten in Voll- oder Teilzeit. Aufgrund der gegebe-
nen Stellensituation müssen wir jedes Schuljahr die 
zur Verfügung stehenden Stunden auf Schulen und 
Kolleginnen und Kollegen neu verteilen. Wir sind be-
müht – im Rahmen dieser Möglichkeiten – eine konti-
nuierliche Abdeckung sicherzustellen.

Unser BFZ Team besteht aus Förderschullehrkräften, 
anderen Lehrämtern, LogopädInnen, Diplom-Päda-
gogInnen, Diplom-SozialpädagogInnen, Heilerzie-
herInnen und ErgotherapeutInnen. Entstanden aus 
der Not, nicht über genügend Förderschullehrkräfte 
zu verfügen, bietet dieses multiprofessionelle Team 
ein deutlich breiteres Spezialwissen, teilweise andere 
Herangehensweisen und eröffnet so einen deutlich 
breiteren Horizont. 

So können wir i.d.R. an jeder Schule zwei oder mehr 

BFZ Kräfte einsetzen, davon mindestens eine Förder-
schullehrkraft. 

Alle unsere BFZ Kräfte sind qualifiziert und autorisiert 
pädagogische Vorüberlegungen in Absprache mit 
den RegelschulkollegInnen und den Schulleitungen 
vor Ort zu treffen, um ein Überprüfungsverfahren in 
Gang zu setzen, sowie Sorgeberechtigte und Kolle-
gInnen gleichermaßen zu beraten. Einzig die formelle 
Diagnostik darf nur von Förderschullehrkräften (oder 
Psychologen) durchgeführt werden. 

Schlußendlich können zwei BFZ Kräfte natürlich auch 
parallel eingesetzt werden (z.B. in der ersten Stunde in 
zwei Klassen) und sind selten gemeinsam krank (oder 
schwanger). Bekanntlich sehen vier auch mehr als nur 
zwei Augen und – last but not least – bieten zwei BFZ 
Kräfte eine höhere Wahrscheinlichkeit auf Kontinuität, 
wenn zum neuen Schuljahr die Stellen neu verteilt 
werden müssen.

 ■ Wir bitten um Verständnis, …
dass die Kräfte unserer KollegInnen endlich sind. 
Genau wie Sie haben unsere KollegInnen nach ihrer 
regulären Arbeitszeit Konferenzen, die nicht auf das 
Stundenkontingent angerechnet werden. Im Falle 
des BFZ findet eine solche jeden Montag statt, als 
Regional- oder Gesamtkonferenz. Selbstverständlich 
können unsere Kräfte auch an den Konferenzen der 
Einsatzschulen teilnehmen, vor allem, wenn der Be-
reich der Inklusion thematisiert werden soll.  Gleiches 
gilt für Elternabende und Elternsprechtage. Doch bitte 
ich die Mehrfachbelastungen Ihrerseits im Kopf zu 
behalten.

Sie haben Fragen oder nehmen Schwierigkeiten in 
den Umsetzung wahr? Dann sprechen Sie uns doch 
einfach an. Sie erreichen ein Schulleitungsmitglied 
täglich von 7.40 Uhr bis mindestens 14.00 Uhr unter 
(05621) 2081.

Gern können Sie uns auch ein Feedback über unseren 
digital schnell auszufüllenden Feedbackbogen über 
unsere Homepage geben unter  
www.bfz-waldeck-frankenberg.de
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